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GV 8.5.09 Bericht Spiko
Allgemeines
Clubmeisterschaft 2008/2009
Internes Clubturnier vom 15. März 2009
Basler Curlingmeisterschaft 3. Liga
Externe Turniere
Plauschcurlings
Nachwuchsförderung
Fazit

Allgemeines
Unfallfreie Saison, die - wie immer - schnell 
vorbei war
Clubmeisterschaft, internes Schlussturnier, 
einige Plauschcurlings, ein Curling-Plausch-
turnier, 1. Curling-Schülermeisterschaft 
Laufental/Thierstein
Nach mehrmaliger Terminverschiebung Verzicht 
auf eine Instruktion mit Selina
Sehr gute Eispräsenz der Aktivmitglieder, bravo!
Eisqualität kein Thema, nicht besser lösbar
Viel Betrieb dank Aktion „Nachwuchsförderung“
3-4 Neumitglieder; weiteres Wachstum?
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Clubmeisterschaft 1
Auch dieses Jahr Rückgrat des Vereinslebens: 
„Betrieb“ an rund 12 Mittwochabenden
Bewährtes System mit Round Robin und dann 
Finalspielen im Page-System
8 bis 9 Spiele für jedes Team – ist mit Blick auf 
5 Laufner Teams an BCM in Arlesheim genug 
Faire Spiele - „spirit of curling“ i.O.
Spannende Clubmeisterschaft – wie noch nie
Zunehmende Ausgeglichenheit der Teams; 
Motto „jeder kann jeden schlagen“; mehrfach 
entschied lediglich ein End über die Rangfolge 
am Ende der Round Robin 

Clubmeisterschaft 2
Clubmeister 2008/2009 ist Team Konrad mit (ja, 
wen darf ich denn dazu zählen?)  

Andrea Imark
Fredy Weibel
Andy Dellenbach 
Heinz Meister
Oliver Imark
Stephan Konrad 

Team Konrad hat sich noch knapp in die Play-
offs geschmuggelt, aber dort dann souverän 
gespielt (insbesondere Oliver Imark spielte 
stark) – Herzliche Gratulation!
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Clubmeisterschaft 3
Ebenfalls in den Playoffs die Teams Mamie 
(Rang 2), Tschäni (Rang 3) und Balmer (Rang 
4)
Das Team Imark (Rang 6) verpasste die Playoff-
Qualifikation nach 6 Spielen wegen 1 End 
Den Teams Spies (Rang 5) und Bieli (Rang 7) 
reichte es ebenfalls nicht ganz zur Playoff-
Qualifikation, aber alle Teams verzeichneten 
mindestens 3 Siege; im Prinzip gilt (wie schon 
gesagt): jeder kann jeden schlagen!
Unser Spielsystem hat sich aus meiner Sicht 
bewährt; es war ungemein spannend, wobei 
halt in den Playoffs die Unwägbarkeiten der 
Tagesform entscheidend werden

Clubmeisterschaft 4
Schlussrangliste Punkte*)   Ends Steine

*) nicht alle Teams mit gleich viel Spielen

48287Bieli / Vroni Bieli7
60327Imark / Hansruedi Imark jun.6
52288Spies / Peter Spies5
53316Balmer / Franz Balmer4
79389Tschäni / Hans Tschäni3
63349Mamie / Christian Mamie2
723912Konrad / Stephan Konrad1
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Clubmeisterschaft 5

7401042KonradImark

952630ImarkSpies

530852SpiesBieli
Balmer

5.11.08

Mamie
Bieli

29.10.08

6201162Tschäni
SEPSEPRunde 2

752530Konrad
2101162Balmer
SE PSEPRunde 1

Clubmeisterschaft 6

7301252TschäniSpies 

0001082SpiesBalmer

952530MamieBieli
Balmer

3.12.08

Imark
Tschäni

19.11.08

430752Konrad
SEPSEPRunde 4

630852Bieli
841841Mamie 
SE PSEPRunde 3
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Clubmeisterschaft 7

1242640KonradBieli

752420KonradTschäni

640942ImarkTschäni
Mamie

28.1.09

Imark
Spies

14.1.09

740842Balmer
SEPSEPRunde 6

1152430Balmer
752430Mamie
SE PSEPRunde 5

Clubmeisterschaft 8

440742KonradSpies
Imark
Tschäni

4.2.09

4301252Mamie
1062520Bieli
SE PSEPRunde 7
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Clubmeisterschaft 9
Zwischenrangliste Punkte  Ends  Steine

33204Bieli / Vroni Bieli7
37206Spies / Peter Spies6
46246Imark / Hansruedi Imark jun.5
42256Konrad / Stephan Konrad4
43266Balmer / Franz Balmer3
49257Tschäni / Hans Tschäni2
47267Mamie / Christian Mamie1

Clubmeisterschaft 10

1142740KonradMamie
1762520TschäniBalmer

842740BieliSpies
SE PSEP11.3.09Final

842740SpiesImark

741741BieliImark
Konrad

4.3.09

Tschäni
Konrad

25.2.09

752630Tschäni

SEPSEPHalbfinal

740942Mamie
1252530Balmer

SE PSEPPlayoffs
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Internes Clubturnier 1
Am 15. März 2009 traditionelles Tagesturnier 
zum Saisonabschluss mit 10 Teams und 4 
Runden à je 6 Ends
Wiederum mit dem CC Oberwil (diesmal 2 
Teams) sowie dem „Lückenfüller“ MR 
Dittingen als Gast 
Sieger wird Team Konrad mit einem 9:4-
Finalsieg über Team Imark
Ein harmonischer Tag mit viel Einsatz findet 
seinen Abschluss mit dem Nachtessen im 
Restaurant Lämmli in Laufen
Das bedeutet Saisonschluss in Laufen  

Internes Clubturnier 2

742520MR DittingenCC Oberwil 1
1142320MamieTschäni
520742CC Oberwil 2Imark
5201142BieliKonrad
620842BalmerSpies 

10.30-12.00Runde 2
110952MR DittingenBalmer
1101052CC Oberwil 1Spies
742220KonradMamie
922440ImarkTschäni
420642CC Oberwil 2Bieli
SEPSEP08.30-10.00Runde 1
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Internes Clubturnier 3

430932ImarkKonrad
432220BieliMR Dittingen
220942CC Oberwil 2Tschäni
1052410MamieSpies 
430732CC Oberwil 1Balmer

16.00-17.00Runde 4
1152410CC Oberwil 1CC Oberwil 2
531531TschäniMR Dittingen
630732BieliMamie
3201142BalmerImark
542220KonradSpies
SEPSEP14.00-15.30Runde 3

Internes Clubturnier 4
Schlussrangliste

1570CC Oberwil 2 / Hans Holbein10.
21112CC Oberwil 1 / Christan Kühni9.
15103MR Dittingen / Meinrad Cueni8.
21133Tschäni / Hans Tschäni7.
24124Spies / Bruno Franz6.
25124Balmer / Franz Balmer5.
24134Bieli / Vroni Bieli4.
31136Imark / Hansruedi Imark jun.3.
30146Mamie / Christian Mamie2.
32158Konrad / Stephan Konrad1.
SEP
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Basler Meisterschaft 1
5 Teams an der Basler Curlingmeisterschaft in 
der 3. Liga mit je 11 Spielen
In Gruppe 1 war Laufen-Schachlete (Hans 
Tschäni) in der Schlussrangliste (Rang 7, 10 
Punkte) sogar noch besser platziert als Laufen-
Wassertor, kann aber mit sich überhaupt nicht 
zufrieden sein
Laufen-Wassertor (Christian Mamie) auf Rang 8 
mit ebenfalls 10 Punkten (aber 2 Ends weni-
ger); letztlich viel zu weit weg vom angestreb-
ten (?) Aufstieg – eine grosse Enttäuschung!

Basler Meisterschaft 2
In Gruppe 2 darf Laufen / Weyl (Roland Weyl) 
eigentlich mit sich zufrieden sein – wie letztes 
Jahr das beste Laufner Team an der Basler 
Meisterschaft – Rang 7 mit 10 Punkten (aber 7 
Ends mehr als Laufen-Schachlete) 
„Unglaublich aber wahr“ ist man veranlasst zu 
sagen, wenn der Double-Gewinner in Laufen, 
Laufen-Chessiloch (Stephan Konrad) in 
Arlesheim nicht über den letzten Platz 
hinauskommt - nur 4 Punkte aus 11 Spielen
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Basler Meisterschaft 3
In Gruppe 3 zahlt Neuling Laufen 5 (Peter 
Spies) etwas „Lehrgeld“, hat aber immerhin in 
11 Spielen 5  Punkte erreicht (Rang 9 von 10)  
Fazit: Es ist toll, dass wir Laufner in Arlesheim 
spielen können (und ich glaube, wir sind 
eigentlich auch „gern gesehene“ Gäste), aber -
wie schaffen wir es nur, endlich einmal ganz 
vorne mit dabei zu sein und eventuell gar in die 
2. Liga aufzusteigen, wenn wir nicht in Arles-
heim trainieren? 

Externe Turniere 1
Ein paar Resultate von Laufner Teams an Tur-
nieren (nachfolgende Angaben unvollständig 
und ohne Gewähr)
Laufen (Christian Mamie) an der Wartenberg-
Trophy vom 15./16. November 2008 in Arles-
heim: Rang 5 (von 20); vermutlich das sportlich 
bisher wertvollste Resultat eines Laufner Teams 
an einem externen Turnier
Laufen (Hans Tschäni) gewinnt den Leimentaler 
Cup 2008 auf der „Kunschti“ in Basel (6 Teams)
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Externe Turniere 2
Laufen (Christian Mamie) am One day Cup vom 
22. Dezember 2008 in Arlesheim: Rang 19 (von 
24); 2 Punkte aus 4 Spielen
Laufen (Stephan Konrad) an der Ergolz Trophy
vom 10./11. Januar 2009 in Sissach: Rang 8 
(von 14); 2 Punkte aus 3 Spielen    
Laufen (Hansruedi Imark sen.) an der Coppa
Romana 2009: Rang 64 (von 76); 3 Punkte aus 
5 Spielen; PS: Hansruedi Imark sen. war übri-
gens zum 26. Mal an der Coppa Romana dabei!

Externe Turniere 3
Laufen (Christian Mamie) an den Schweizer 
Meisterschaften Aktive vom 31. Januar/1. Feb-
ruar 2009 in Interlaken: Rang 7 (knapp nicht für 
den Finaltag qualifiziert); 4 Punkte aus 5 
Spielen
Laufen 2 Weyl an der Standard Trophy vom 
4./5. April 2009 in Arlesheim: Rang 10 (von 16 
[Ständy-Cup] resp. 26 von 32); 3 Punkte aus 5 
Spielen
Laufen 1 (Stephan Konrad) an der Standard 
Trophy vom 4./5. April 2009 in Arlesheim: Rang 
11 (von 16 [Ständy-Cup] resp. 27 von 32); 2 
Punkte aus 5 Spielen



12

Plauschcurlings 1
Verteilt über die ganze Saison doch eine rechte 
Serie von Plauschcurlings
Höhepunkte: Sportshop Karrer AG Trophy vom 
28. September 2008 und das Curling-
Plauschturnier vom 1. März 2009, an dem 10 
Teams mitwirkten, die einen tollen Sonntag-
vormittag mit viel Spass genossen
Mehr als überlegenswert: Plausch-Curlingturnier 
jeweils auf den Herbst vorziehen
Dank an die unterstützenden Aktivmitglieder

Plauschcurlings 2

522110Völkl (Beat Schuler)Head (Michel Fix)

422210Elan (Daniel Gisler)Nitro (Sami Mehaj)

000432Blizzard (Ueli Zingrich)Rossignol (Fredy Friedli)

110322Blizzard (Ueli Zingrich)Atomic (Anna Bolliger)

222110Blizzard (Ueli Zingrich)Dynastar (Piero Franchi)

110222Nitro (Sami Mehaj)Atomic (Anna Bolliger)

310522Elan (Daniel Gisler)Rossignol (Fredy Friedli)

322110Nordica (Ueli Schaub)Burton (Esther Jermann)

11.30-12.30 Uhr3. Runde

110532Dynastar (Piero Franchi)Head (Michel Fix)

432310Nordica (Ueli Schaub)Rossignol (Fredy Friedli)

532210Burton (Esther Jermann)Völkl (Beat Schuler)

10.00-11.00 Uhr2. Runde

532000Burton (Esther Jermann)Atomic (Anna Bolliger)

321321Nitro (Sami Mehaj)Head (Michel Fix)

220422Dynastar (Piero Franchi)Nordica (Ueli Schaub)

110832Elan (Daniel Gisler)Völkl (Beat Schuler)

SEPSEP08.30-09.30 Uhr1. Runde

28. September 2008Sportshop Karrer AG Trophy
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Plauschcurlings 3
Schlussrangliste der Sportshop Karrer AG Trophy

332Blizzard (Ueli Zingrich)8.

842Elan (Daniel Gisler)7.

440Dynastar /Piero Franchi)10.

641Nitro (Sami Mehaj)9.

963Head (Michel Fix)6.

544Atomic (Anna Bolliger)5.

1264Rossignol (Fredy Friedli)4.

1564Völkl (Beat Schuler)3.

1174Burton (Esther Jermann)2.

1176Nordica (Ueli Schaub)1.

SteineEndsPunkteMannschaftRang

Plauschcurlings 4

000742Straumann (Hervé)Basler (Evelyne Konrad)

110732Imark Family (Hansruedi Imark)Los Tornados (Armin Meyer) 

332110Basler (Evelyne Konrad)Tiramisu (Martina Marolf)

000542Tiramisu (Martina Marolf)Gigantheums (Kurt Kirchhofer)

221221Tiramisu (Martina Marolf)Imark Family (Hansruedi Imark)

220622Karrer Shop (Fredy Friedli)Pächfelsfäger (B. Schmidlin)

642000Los Tornados (Armin Meyer)Gigantheums (Kurt Kirchhofer)

110222Schnäggefäger (St. Sommer)Carrosserie Imhof (Andy Imhof)

11.30-12.30 Uhr3. Runde

421421Karrer Shop (Fredy Friedli)Basler (Evelyne Konrad)

332110Carrosserie Imhof (Andy Imhof)Pächfelsfäger (B. Schmidlin)

220322Straumann (Hervé)Schnäggefäger (St. Sommer)

10.00-11.00 Uhr2. Runde

432110Carrosserie Imhof (Andy Imhof)Imark Family (Hansruedi Imark)

1032110Schnäggefäger (St. Sommer)Karrer Shop (Fredy Friedli)

110532Gigantheums (Kurt Kirchhofer)Pächfelsfäger (B. Schmidlin)

110732Los Tornados (Armin Meyer) Straumann (Hervé)

SEPSEP08.30-09.30 Uhr1. Runde

1. März 2009Plausch-Curlingturnier
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Plauschcurlings 5
Schlussrangliste des Plausch-Curlingturniers 

751Karrer Shop (Fredy Friedli)8.

652Gigantheums (Kurt Kirchhofer)7.

331Tiramisu (Martina Marolf)10.

441Imark Family (Hansruedi Imark 1985)9.

952Straumann (Hervé)6.

1264Pächfelsfäger (Bruno Schmidlin)5.

146 4Schnäggefäger (Stefan Sommer)4.

1484Los Tornados (Armin Meyer)3.

1495Basler (Evelyne Konrad)2.

986Carrosserie Imhof (Andy Imhof)1.

SteineEndsPunkteMannschaftRang

Nachwuchsförderung
Tolle Initiative einiger Aktivmitglieder
Im Herbst 2008 Schnupper-Curlingkurs für 
Oberstufenklassen der Schulen im Laufen-
tal/Thierstein (fast 200 Buben/Mädchen 
absolvierten diesen Kurs)
Ab Januar 2009 Durchführung 1. Curling 
Schüler-Meisterschaft Laufental/Thierstein mit 5 
Teams und am 15. März 2009 Finaltag
1. Curling-Schülermeister: Klasse P1b des 
Gymnasiums Laufen 
Ein grosses Dankeschön an das Team um 
Daniel Dietler und Christoph Borer mit Franz 
Balmer, Heiner Bieli und Peter Spies
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Fazit
Eine gute, lebendige, wie immer kurze Saison
Aktivmitglieder des CC Laufen zwar teilweise mit 
Ambitionen, aber immer noch ohne durchschla-
gende Erfolge
Klare Bestrebungen zu ersten Anstrengungen 
im Nachwuchsbereich vorhanden und gelungen 
Damit bald Verabschiedung des CC Laufen als 
reiner Plauschclub? Curlinghalle?
Wie auch immer, das Motto bleibt: Curling is fun
Dank an alle, die dazu beigetragen haben, dass 
der CC Laufen auch im 17. Jahr seines Beste-
hens ein lebendiger Verein ist.

Hans Tschäni


